
Einleitung 
 
Wie wichtig Präpositionen im Arabischen sind, zeigt jeder, wenn auch flüchtige Blick in einen 
beliebigen arabischen Text. Der folgende Satz enthält allein 6 Präpositionen: 
 

يْخُ شاكِر مِنْ وَ  خَلْفِ المِنْبرَِ دَلفََ الشَّ  

مَكْتبَِهِ  إلى بابٍ صَغيرٍ  عَبْرَ   

طلُاَّبٍ بـِآخِرِهِ  عَلىالمُمْتلَِئ    

سْبابٍ مُخْتلَفِةٍ.لأيرُيدونَ مُقاَبلَتَهَُ   

wa-min ḫalfi l-minbari dalafa š-šayḫu šākir 

ʿabra bābin ṣaġīrin ʾilā maktabihi  

l-mumtaliʾi ʿalā ʾāḫirihi bi-ṭullābin 

yurīdūna muqābalatahu li-ʾasbābin muḫtalifatin 

„Der Scheich verließ die Moschee durch eine kleine, niedrige Tür 
hinter der Kanzlei, die in sein Büro führte. Dieses war gedrängt 
voll mit Schülern, die aus unterschiedlichen Gründen den Scheich 
sehen wollten.“ 

ʿAlāʾ al-ʾAswānī, geb. 1957, (Der Jakubijān-Bau) 
Aus dem Arabischen von Hartmut Fähndrich, 2002 

 
 
Die Präpositionen  ُالجَرِّ حُروف(  ḥurūf al-ǧarr) sind im Arabischen Wörter, die nur in Verbin-
dung mit Nomen oder Pronomen stehen können. Sie „ziehen“ diese gewissermaßen „nach 
sich“ (arab. ǧarra = ziehen) und bilden mit den dazugehörigen Nomina eine Präpositional-
gruppe oder Präpositionalphrase (الجار والمَجْرور al-ǧārr wa-l-maǧrūr). Die Präpositionen 
gehören zu den nichtflektierbaren Wörtern, d. h. sie sind unveränderlich. Im Gegensatz zum 
Deutschen (in die Häuser, in den Häusern) regieren die Präpositionen im Arabischen nur einen 
Kasus: den Genitiv, der deshalb auch „Präpositionalkasus“ ( ِّحالةَُ الجَر ḥālat al-ǧarr) genannt 
wird. 
 
 

Eigentliche und sekundäre Präpositionen 

Die arabischen Präpositionen zerfallen in zwei Gruppen: Eigentliche und sekundäre Präpositi-
onen. Die Anzahl der eigentlichen Präpositionen variiert in den modernen und klassischen 
Grammatikbüchern. 

Während bei Ibn Yaʿīš an-Naḥwī (Ibn Yaʿīš an-Naḥwī, o. J., Bd. 8: 10) und al-Mālikī (al-
Mālikī, o. J., Bd. 2: 319) 17 Präpositionen aufgeführt werden, findet man bei Ibn ʿAqīl (Šarḥ 
Ibn ʿAqīl, 2007, Bd. 2: 7), al-Ġalāyīnī (Musṭafā al-Ġalāyīnī, 1984, Bd. 3: 165) und ʿAbbās 
Ḥasan (ʿAbbās Ḥasan, 1968, Bd. 2: 422) jeweils 20 Präpositionen. Die drei Präpositionen, die 
bei den letzteren drei Autoren zusätzlich genannt werden, sind  َّكَيْ، مَتى، لعََل, wobei deren Sta-
tus als Präposition umstritten ist. Daher werden im folgenden nur die von den beiden ersteren 
Autoren genannten Präpositionen behandelt.  
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Diese Präpositionen im eigentlichen Sinne sind: 
، ʿan عَنْ ، ʿalā عَلى، rubba رُبَّ ، ḥattā حَتىّ)، ʿadā عَدا، ḫalā خَلا، ḥāšā حاشا، (al-bāʾ الباء، ʾilā إلى
، تاء  wāw al-qasam القسََم واو، (min مِنْ )، munḏu مُنْذُ ، muḏ مُذْ ، (al-lām اللام، al-kāf الكاف، fī في

 )tāʾ al-qasam القسََم
Diese 17 eigentlichen Präpositionen im Arabischen gliedern sich bezüglich der Syntax in drei 
Gruppen (ʿAbbās Ḥasan, 1968, Bd. 2: 404ff.): 
 

1. Modifikatoren1 ( ِّحُروفُ الجَرِّ الأصْلـِية ḥurūf al-ǧarr al-ʾaṣliyya):  

Das sind diejenigen Präpositionen, die mit ihren Nomen feste Phrasen bilden, aus denen die 
Präposition nicht entfernt werden kann. Die so gebildeten Präpositionalphrasen tragen zusätz-
liche Informationen, die vom Satz eliminiert werden können, solange der Sinn des Satzes klar 
bleibt: 
 

القرَيةِ) مِنَ حَضَرَ المُسافِرُ (  
ـياّرةِ)بـِالمَدينةِ) ( إلى(  السَّ  

ḥaḍara l-musāfiru mina l-qaryati 
ʾila l-madīnati bi-s-sayyārati 

 „Der Reisende ist (aus dem Dorf) (in der Stadt) (mit dem Auto) 
angekommen.“ 

 
Das Beispiel zeigt einerseits, dass verschiedene Präpositionen auftreten können, doch bekom-
men die in Klammern gesetzten Präpositionalphrasen vom Verb  َحَضَر andererseits eine se-
mantische Rolle ( ْمِن zur Angabe des Ortes, aus dem man kommt, إلى zur Angabe des Ziels und 
 .instrumental). Jede Präpostion bildet mit ihrem Nomen eine feste Phrase بِـ
 

2. Fakultative Präpositionen ( ِحُروفُ الجَرِّ الزّائدِة ḥurūf al-ǧarr az-zāʾida): 

Das sind diejenigen Präpositionen, die zur Verstärkung der Bedeutung im Satz dienen und 
syntaktisch eliminierbar sind: 
 

﴾اللهِ شَھيدًاـبِ كَفى ﴿  kafā bi-l-lāhi šahīdan 
 „Gott genügt als Zeuge …“ 
 Koran (13 43) Aus dem Arabischen 

von Hartmut Bobzin, 2010 

 kafā l-lāhu šahīdan كَفى اللهُ شَھيداً  ≙
 

رِسالةٍ إلى صَديقيبـِ بعََثْتُ  baʿaṯtu bi-risālatin ʾilā ṣadīqī 
 „Ich habe an meinen Freund einen Brief geschickt.“ 
 baʿaṯtu risālatan ʾilā ṣadīqī بعََثْتُ رِسالةً إلى صَديقي ≙

 
Die beiden Beispiele zeigen, dass die Präposition ِبـ ohne syntaktischen oder semantischen 
Verlust wegfallen kann. 

                                                           
1  Modifikator: „Ein semantischer Terminus zur Bezeichnung von sprachlichen Ausdrücken, die zusätzliche, von 

dem modifizierten Ausdruck (= Modifikand) nicht geforderte Informationen vermitteln“ (Bußmann, 2002: 441). 
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3. Semi-fakultative Präpositionen ( الشَّبيھةِ بالزّائدِةِ  حُروفُ الجَرِّ   ḥurūf al-ǧarr aš-šabīha bi-z-
zāʾida)  َّرُب rubba, خَلا ḫalā, عَدا ʿadā, حاشا ḥāšā:  

Das sind diejenigen Präpositionen, die, im Gegensatz zu den Modifikatoren, als lexikalische 
Mittel eine neue modale Bedeutung kennzeichnen. Wird die semi-fakultative Präposition vom 
Satz weggelassen, entfällt die modale Bedeutung: 
 

عَلِيٍّ  حاشا/  عَدا/  خَلاجاءَ الطُّلابُ  ǧāʾa ṭ-ṭullābu ḫalā / ʿadā / ḥāšā ʿAliyyin 
 „Die Studenten sind gekommen außer ʿAlī.“ 

 
قائِلٍ يقَولُ  رُبَّ   rubba qāʾilin yaqūl-u 

 „Es gibt so manchen, der sagen könnte.“ 
 
Die Klassifikation der Präpositionen, die den ersten zwei genannten Gruppen angehören, ist – 
im Gegensatz zu den semi-fakultativen Präpositionen – nicht für jede einzelne Präposition 
eindeutig festlegbar. Sie ist oft vom Kontext abhängig: 
 
(Modifikator) 

ـياّرةِ)بِـحَضَرَ المُسافِرُ ( السَّ  ḥaḍara l-musāfiru bi-s-sayyārati    
 „Der Reisende ist (mit dem Auto) gekommen.“ 
 
(fakultative Präposition) 

رِسالةٍ إلى صَديقيبـِ بعََثْتُ   baʿaṯtu bi-risālatin ʾilā ṣadīqī  
 „Ich habe an meinen Freund einen Brief geschickt.“ 
 baʿaṯtu risālatan ʾilā ṣadīqī بعََثْتُ رِسالةً إلى صَديقي ≙
 
Zusätzlich zu den genannten 17 Präpositionen existiert eine Anzahl von Adverbien, die auch 
als Präpositionen fungieren:  
 

 بيَْنَ ،  baʿda بعَْدَ ،  ʾamāma أمامَ ،  ʾasfala أسْفلََ  ، ʾizāʾa إزاءَ ،  ʾaṯnāʾa أثْناءَ ،  ʾiṯra إثْرَ  ،ʾibbāna  إباّنَ 
bayna  ، َتحَْت taḥta  ، َتِلْقاء tilqāʾa  ، َحَذْو ḥaḏwa /  َحِذاء ḥiḏāʾa  ، َحَول ḥawla  ، َحِيال ḥiyāla  ، َخارِج 
ḫāriǧa  ، َخِلال ḫilāla  ، َخَلْف ḫalfa  ، َداخِل dāḫila  ، َدون dūna  ، َشَطْر šaṭra  ، َصَوب ṣawba  ، َطِيلة 
ṭīlata /  َوالَ ط ṭawāla  ، َعَبْر ʿabra  ، َعِنْد ʿinda  ، َفوَْق fawqa  ، َقبُالة qubālata  ، َقبَْل qabla  ، َقدُّام 

quddāma  ، َقرُْب qurba  ،لدَى ladā  ، َمَع maʿa  ، َناحِية nāḥiyata  ، َنحَْو naḥwa  ، َنصُْب nuṣba  ، َوَراء 
warāʾa  ، َوَسْط wasṭa  

 
Diese werden in westlichen Grammatiken des Arabischen gerne als „sekundäre Präpositionen“ 
bezeichnet (Fischer, 1972: 134), von den einheimischen arabischen Grammatikern jedoch als 
Temporal- bzw. Lokaladverbien ( مانِ /  روفُ المَكانِ ظُ ظرُوفُ الزَّ  ẓurūf az-zamān /ẓurūf al-makān) 
aufgefasst. Sībawayh bezeichnete sie allerdings als Präpositionen, die als Adverbien vorkom-
men (Sībawayh, 1966, Bd. I: 420). Als Adverbien des Ortes und der Zeit werden sie mit dem 
Vokalzeichen /a/ (fatḥa) versehen. 
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Einige der hier behandelten „sekundären Präpositionen“ können auch adverbial, also ohne ein 
darauf folgendes Nomen verwendet werden. In diesem Fall erhalten sie die Endung /u/. Solche 
Adverbien nennt man auf Arabisch ( ِظرُوفُ الغاية ẓurūf al-ġāya) Zweckadverbien (Ibn Yaʿīš an-
Naḥwī, o. J., Bd. 4: 85): 

 
،  warāʾu وَراءُ ،  quddāmu قدُّامُ  ، ʾamāmu أمامُ ،  taḥtu تحَْتُ  ، fawqu فَوْقُ ،  baʿdu بعَْدُ  ، qablu قبَْلُ (

  ʿalu)عَلُ ،  dūnu دونُ ،  ʾasfalu أسْفلَُ ،   ḫalfuخَلْفُ 
 

الظُّھْرِ  قبَْلَ سافرَتُ   sāfartu qabla ẓ-ẓuhri 
 „Ich bin am Vormittag gereist.“ 

 
قبَْلُ سافرَتُ  ≙  sāfartu qablu 

	 „Ich bin vorher gereist.“ 
 

البيَْتِ  أمامَ وَقفَْتُ   waqaftu ʾamāma l-bayti 
 „Ich habe an dem Haus gestanden.“ 

 
أمامُ وَقفَْتُ  ≙  waqaftu ʾamāmu  

 „Ich habe daran gestanden.“ 
 
Diese Präpositionen können mit  ْمِن und إلى zu komplexen Präpositionen verbunden werden. In 
diesem Fall steht die zweite der beiden Präpositionen im Genitiv: 
 

البيَْتِ  أمامِ  مَرَّ مِنْ   marra min ʾamāmi l-bayti  
 „Er ist an dem Haus vorbeigegangen.“ 
 
Wenn das zweite Nomen dieser adverbialen Verbindung weggelassen wird, so übernimmt das 
Adverb seine Funktion, deshalb heißt es Zweckadverb: 
 

البيَْتِ  أمامِ مَرَّ مِنْ   marra min ʾamāmi l-bayti  
 „Er ist am Haus vorbeigegangen.“ 

 
أمامُ مَرَّ مِنْ  ≙  marra min ʾamāmu 

	 „Er ist daran vorbeigegangen.“ 
 

In diesem Fall wandelt sich trotz der Präposition das /i/ kasra am Ende des Adverbs in das 
Vokalzeichen /u/ (ḍamma) um. Die /u-/-Endung hat in diesem Fall nichts mit der Nomina-
tivendung zu tun. Vielmehr wird so nachgewiesen, dass das zweite Nomen der Genitivverbin-
dung eliminiert wurde. 
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Die Präpositionen im Arabischen können mit dem suffigierten Personalpronomen verbunden 
werden. Bei der Anfügung des Suffixes des ersten Singulars -ī und des ersten Plurals -nā an 
die Präposition  ْمِن „von“ wird das /n/ verdoppelt. 
 :wenn ein Suffix darauf folgt ,عَليَْـ... und إليَْـ... lauten عَلى und إلى
 
 

يفِ  مَعَ   مِنْ  بعَْدَ  قبْلَ  لـِ... إلى عَلى 

يَّ فِ  مَعي  مِنِّي بعَْدي قبْلي لي إليََّ  عَليَّ  

يكَ فِ  مَعَكَ  نْكَ مِ  بعَْدَكَ  قبْلكََ  لكََ  إليَْكَ  عَليَْكَ    

يكِ فِ  مَعَكِ   مِنْكِ  بعَْدَكِ  قبْلكَِ  لكَِ  إليَْكِ  عَليَْكِ  

 مِنْهُ  بعَْدَهُ  قبْلهَُ  لهَُ  إليَْهِ  عَليَْهِ  فيِهِ  مَعَهُ 

 مِنْھا بعَْدَھا قبْلھَا لھَا إليَْھا عَليَْھا فيِھا مَعَھا

 مِناّ بعَْدَنا قبْلنَا لنَا إليَْنا عَليَْنا فيِنا مَعَنا

 مِنْكُم بعَْدَكُم قبْلكَُم لكَُم إليَْكُم عَليَْكُم فيِكُم مَعَكُم

 مِنْكُنَّ  بعَْدَكُنَّ  قبْلكَُنَّ  لكَُنَّ  إليَْكُنَّ  عَليَْكُنَّ  فيِكُنَّ  مَعَكُنَّ 

 مِنْھمُ بعَْدَھمُ قبْلھَمُ لھَمُ إليَْھِم عَليَْھِم فيِھِم مَعَھمُ

 مِنْھنَُّ  بعَْدَھنَُّ  قبْلھَنَُّ  لھَنَُّ  إليَْھِنَّ  عَليَْھِنَّ  فيِھِنَّ  مَعَھنَُّ 

 
 
 
 





 
I. Eigentliche Präpositionen 

 
 

 ʾilā   إلى
 

1. Lokal 

Das lokale إلى antwortet auf die Frage: إلى أيْنَ؟ „Wohin?“ und dient zur Angabe der Zielrich-
tung ( المَكَانِيةِّ الغايةِ إنْتھِاءُ   ʾintihāʾ al-ġāya al-makāniyya) (Gegensatz zu  ْمِن): 
 

اليمََنِ  إلى  ʾilā l-yamani 
 „in den Jemen“ 

 
البيَْتِ  إلىأذْھبَُ   ʾaḏhabu ʾilā l-bayti  

 „Ich gehe nach Hause.“ 

 
بغَْداد إلىسَأسيرُ   

 أجْلسُِ عِنْدَ النَّھْرِ قَليلاً 
 وَأدورُ بِـ "بابِ الشَّيخ" قلَيلا

الزّاد وَأغُادِرُ بغَْدادَ خَفيفَ   

sa-ʾasīru ʾilā Baġdād 
ʾaǧlisu ʿinda n-nahri qalīlan 
wa-ʾadūru bi-„Bābi š-Šayḫ“ qalīlan 
wa-ʾuġādiru Baġdāda ḫafīfa z-zād 

Ich werde nach Bagdad gehen 
Ein wenig am Fluss sitzen 
Ein wenig in „Bab Scheich“ herumflanieren 
Und mit leichtem Proviant Bagdad wieder verlassen. 

Saadi Yussef, geb. 1934 
Aus dem Arabischen von Khalid Al-Maaly und Heribert Becker, 2004 

 

2. Temporal 

Das temporale إلى antwortet auf die Frage إلى مَتى؟ „bis wann?“ und dient zur Angabe der 
Zeitgrenze ( ِّمانِية  :(ʾintihāʾ al-ġāya az-zamāniyya إنْتھِاءُ الغَايةِ الزَّ
 

المَساءِ  إلىسَأبْقى   sa-ʾabqā ʾilā l-masāʾi  
 „Ich werde bis zum Abend bleiben.“ 

 
ياَمَ ﴿ واْ ٱلصِّ ﴾ٱلَّيلِ  إلِىَثمَُّ أتَمُِّ  ṯumma ʾatimmū ṣ-ṣiyāma ʾilā l-layli 

 „Setzt dann das Fasten bis zum Abend fort!“ 
 Koran (2  187) 

Aus dem Arabischen von Hartmut Bobzin, 2010 
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3. Äquivalent zu  َعِنْد (إلى المُبيَِّنة ʾilā al-mubayyina = das erklärende إلى) 
 sein, wenn davor eine Elativform steht. Das erklärende عِنْدَ  kann nur dann äquivalent zu إلى
ʾilā zeigt, dass das Genitivobjekt gleichzeitig das Subjekt des Satzes ist: 
 

 kuratu l-qadami ʾaḥabbu ʾilayya min kurati l-yadi كُرةُ القدََمِ أحَبُّ إليَّ مِنْ كُرَةِ اليدَِ 
 „Fußball ist mir lieber als Handball!“ 

 
ا  إلِيََّ قاَلَ رَبِّ ٱلسِّجنُ أحََبُّ﴿ مِمَّ

﴾يدَۡعُوننَِىٓ إلِيَه
qāla rabbī s-siǧnu ʾaḥabbu ʾilayya mimmā  
yadʿūnanī ʾilayh 

 „Er sprach: «Herr! Der Kerker ist mir lieber als das, 
wozu die Frauen mich bewegen wollen.»“ 

Koran (12  33) 
Aus dem Arabischen von Hartmut Bobzin, 2010 

 

4. Äquivalent zu  َمَع ( ِإلى لِلْمُصاحَبة ʾilā li-l-muṣāḥaba /  ِّإلى لِلْمَعِية ʾilā li-l-maʿiyya) 

 

أولادي في البيَْتِ  إلىجَلسَْتُ   ǧalastu ʾilā ʾawlādī fī l-bayti  

 „Ich habe mit meinen Kindern zu Hause gesessen.“ 

 

 إنَِّهُۥ  ۚأمَوَالكُِمۡ  إلِىَٰٓوَلا تأَۡكُلوُٓاْ أمَوَالھَمُۡ ﴿
﴾كَانَ حُوباًَ كَبِيرا

wa-lā taʾkulū ʾamwālahum ʾilā ʾamwālikum ʾinnahu 
kāna ḥūban kabīrā 
„Und verzehrt nicht ihre Güter, indem ihr sie den euren 
zuschlagt! Siehe, das wäre dann ein großer Frevel.“ 

                                                               Koran (4  2) 
Aus dem Arabischen von Hartmut Bobzin, 2010 

 

 Bestimmen Sie in den folgenden Sätzen die Bedeutung von إلى! 

إلى المَساءِ. صُمْناـ ١  

ـ كَلامُكَ أشْھى إليََّ مِنَ العَسَلِ.٢  

وَصَلْتُ إلى القرَْيةِ صَباحاً.ـ ٣  

ـ جَلسََتِ المُعَلِّمَةُ إلى تلَاميذِھا.٤  

ةُ أحَبُّ إليَّ مِنَ الحَديثِ.ـ القرِاء٥  

لِهِ إلى آخِرِهِ.٦ ـ قرَأتُ القرُآنَ مِنْ أوََّ  

ل عَمَلَ اليوَمِ إلى الغَدِ.٧ ـ لا تؤُجِّ  
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.ـ اتَّقِ شَرَّ مَنْ أحْسَنْتَ إليَْهِ ٨  

ِ كَمَا قاَلَ عِيسَى ٱبنُ مَرۡيمََ ﴿ـ ٩ َّ أٓيَُّھا ٱلَّذِينَ ءَامَنوُاْ كُونوُٓاْ أنَصَارَ ٱ ٰـ ِ  يَ َّ ﴾ ۖللحواريينۧ مَنۡ أنَصَارِيٓ إلىَ ٱ  

 

 Verben mit der Präpositionen إلى: 
 

jmdn. / etw. an einen Ausschuss überweisen أحالَ ـ يحُِيلُ ه / ھـ إلى لجَْنة 

jmdn. in den Ruhestand versetzen أحالَ ـ يحُِيلُ ه إلى التَّقاعُد 

benötigen; brauchen, bedürfen  َافِْتقَرََ ـ يفَْتقَرُِ إلى / إلى ـ يحَْتاجُ  احِْتاج  

führen zu (إلى) أدّى ـ يؤُدِّي 

jmdm. etw. / an jmdn. schicken 
إلى / ـ يرُْسِلُ أرْسَلَ   

يبَْعَثُ إلى ـ بعََثَ   

sich verändern اسِْتحَالَ ـ يسَْتحَيلُ إلى 

vorladen  ْكَمَةِ)اسْتدَْعَى ـ يسَْتدَْعِي إلى (المَح  

sich jmdn. / etw. anhören  اسِْتمََعَ ـ يسَْتمَِعُ إلى 

Radio hören اسِْتمََعَ إلى الرّاديو 

sich der Hoffnungslosigkeit hingeben  ِاسِْتنَامَ ـ يسَْتنَيمُ إلى اليأَس 

sich an / gegen etw. lehnen اسِْتنَدََ ـ يسَْتنَِدُ إلى 

eilen zu  ُْرِعُ إلىأسْرَعَ ـ يس  

anzeigen أشارَ ـ يشُِيرُ إلى 

sich nach jmdm. / etw. sehnen / vermissen  َإلىـ يشَْتاقُ اشْتاق  

etw. hinzufügen  َيضُِيفُ إلى ـ أضاف  

wiederbeleben أعادَ ـ يعُِيدُ الحَياةَ إلى 

aus etw., vor jmdm. / etw. flüchten الِْتجََأ ـ يلَْتجَِئُ إلى 

auf jmdn. / etw. achten انِْتبَهََ ـ ينَْتبَهُِ إلى 

angehören انِْتسََبَ ينَْتسَِبُ إلى / انْتمََى ـ ينَْتمَِي إلى 

umziehen (von … nach …) انِْتقَلََ ـ ينَْتقَِلُ إلى 

in Gottes Barmherzigkeit eingehen (sterben)  ِانِْتقَلََ إلى رَحْمةِ الله 
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jmdm. / etw. zuhören أنْصَتَ ـ ينُْصِتُ إلى 

siehe unten (s. u.) / siehe oben (s. o.) َ(نظَرََ ـ ينَْظرُُ)/ الأعْلى أنُْظرُْ إلى الأسْفل !  

sich anschließen an, eintreten in einen Dienst انْظَمَّ ـ ينَْظَمُّ إلى 

eingeteilt werden in انْقسََمَ ـ ينَْقسَِمُ إلى 

jmdn. / etw. irgendwohin bringen أوصَلَ ـ يوُصِلُ (أوصَلهَُ)/ ھـ إلى 

Buße tun تابَ ـ يتَوبُ إلى الله 

wieder zur Vernunft kommen  ِثابَ ـ يثَوبُ إلى رُشْدِه 

zu jmdm. sprechen َتحََدَّثَ ـ يتَحََدَّثُ إلى 

etw. übersetzen ins ... ترَْجَمَ ـ يتُرَجِمُ إلى 

einen Ort oft besuchen دُ إلى دَ ـ يتَرََدَّ  ترََدَّ

mit voller / großer Inbrunst beten عُ إلى الله عَ ـ يتَضََرَّ  تضََرَّ

herantreten مُ إلى مَ ـ يتَقَدََّ  تقَدََّ

mit jmdm. Streit beginnen  ِجَرَّ ـ يجَُرُّ إلى النِّزاع 

etw. in etw. / zu etw. umwandeln  ِّلَ ـ يحَُو لُ إلىحَوَّ  

schlafen gehen  ِخَلدََ ـ يخَْلدُُ إلى النَّوم 

jmdn. irgendwohin / zu etw. einladen دَعا ـ يدَْعو إلى 

besorgniserregend  َِدَعا ـ يدَْعو إلى القلَق 

etw. liegt an jmdm. / etw. ... بَبُ إلى  رَجَعَ ـ يرَجِعُ السَّ

zuwerfen رَمى ـ يرَْمي إلى 

reisen nach سافرََ ـ يسُافرُِ إلى 

bestrebt sein, etw. zu tun  سَعى ـ يسَْعَى إلى 

wieder zu sich kommen  ِعادَ ـ يعَودُ إلى وَعْيه 

in den Himmel auffahren  ِعَرَجَ ـ يعَْرِجُ إلى السَّماء 

etw. an jmdn. adressieren عَنْوَنَ ـ يعَُنْوِنُ ھـ إلى 

tief ins Meer tauchen  ِغاصَ ـ يغَوصُ إلى أعماقِ البحَْر 

jmdm. etw. vorstellen, vorführen (مُ إلى مَ ـ يقُدَِّ مَ إليَْهِ / (قدََّ  قدََّ
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sich jmdm. vorstellen  ُمَ إليَْهِ / إليَْھا / إليَْھِم ... نفَْسَه  قدََّ

etw. in etw. einteilen مُ إلى مَ ـ يقُسَِّ  قسََّ

seine Zuflucht nehmen, Asyl suchen لجََأ ـ يلَْجَأُ إلى 

jmdn. auf etw. aufmerksam machen ... لفَتََ ـ يلَْفِتُ نظَرََهُ إلى 

etw. andeuten حُ إلى / الْمَعَ ـ يلُْمِعُ إلى حَ يلُمَِّ  لمََّ

jmdn. auf jmdn. / etw. aufmerksam machen نبََّهَ ـ ينُبَِّهُ ه إلى 

einwandern nach  َزَحَ ـ ينَْزَحُ إلىن  

irgendwohin blicken نظَرََ ـ ينَْظرُُ إلى 

lechzen ... نھَِمَ ـ ينَْھمَُ إلى 

jmdm. eine Frage stellen هُ سُؤالاً إلى هَ ـ يوَُجِّ  وجَّ

an jmdn. / etw. appellieren هَ نِداءً إلى  وَجَّ

etw. erreichen (Ort, Höhe, Betrag)  ُإلى وَصَلَ ـ يصَِل  

zu Ohren kommen  ِمَسامِعِهِ  وَصَلَ إلى سَمْعِه /  
 

 Setzen Sie das passende Verb mit der Präposition in die Lücken ein! 

هَ إلى، وَصَلَ إلى، بعََثَ إلى، دَعا إلى، أعادَ إلى مَ إلى(اسِتمعَ إلى، وَجَّ )، قسََّ  

لبَةِ.الطَّ  ________المُعَلِّمُ سُؤالاً  ________ـ ١  

القرَيةِ. ________المُسافرُِ  ________ـ ٢  

ھا. ________البِنْتُ رِسالةً  ________ـ ٣ أمُِّ  

سُكّانِ المدينةِ. ________الشُّرطةُ نِداءً  ________ـ ٤  

إجِتماعٍ عاجِلٍ. ________المُھنَْدِسُ العُمّالَ  ________ـ ٥  

سةِ فصولٍ.خَمْ  ________الكاتِبُ كِتابهَُ  ________ـ ٦  

المُصابِ. ________المُسْعِفُ الحَياةَ  ________ـ ٧  

نصَائحِِ مُعَلِّمِهِ. ________ميذُ التِّلْ  ________ـ ٨  
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 Ausdrücke mit der Präposition إلى: 
 

unter Berufung auf إسْتِناداً إلى 

darüberhinaus  َِإضافةً إلى ذلك 

für immer, auf ewig َإلى الأبَد 

bis in alle Ewigkeit  َإلى أبدَِ الآبِدين 

auf unbestimmte Zeit, bis auf weiteres إلى أجَلٍ غَيْرِ مُسَمى 

inwieweit? ؟  إلى أيِّ حَدٍّ

wohin? إلى أيْنَ؟ 

außerdem, überdies  َِإلى جانِبِ ذلك 

bis jetzt إلى حَدِّ الآن 

einigermaßen إلى حَدٍّ ما 

und so weiter (usw.)  ِ(إلخ) إلى آخِرِه  

nach hinten, zurück, rückwärts إلى الخَلْف / إلى الوَراء 

nach innen hin  ِإلى الدّاخِل 

dermaßen (  إلى دَرَجةِ (أنَّ

bis morgen إلى الغَد 

und anders mehr  َإلى غَيْرِ ذلِك 

auf Nimmerwiedersehen  ٍعَودَةٍ  إلى غَيْرِ رَجْعَة /  

auf Wiedersehen  ِإلى اللِّقاء 
auf unbestimmte Zeit, bis zum Nimmerleintag, 
bis in ferne Zeiten 

 إلى ما شاءَ الله

irgendwohin إلى مَكانٍ مَا 

dahin / bis dahin (örtlich)  َإلى ھنُاك 

die Sache ist dir anheimgestellt, liegt bei dir ... ِالأمْرُ إليَْكَ / إليَْك 

Beachtung انِْتِباهٌ إلى 

Beitritt, Eintritt انِْظِمامٌ إلى 

in Anbetracht von, angesichts نظَرَاً إلى بِالنَّظرَِ إلى /  




